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Sehr geehrte Frau Dietzel, 

die SPD-Fraktion bittet Sie, den folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung 

weiterzuleiten: 

 

Antrag: „Klimaangepasstes Waldmanagement PLUS“ prüfen 

1. Der Beschluss der Gemeindevertretung vom 17.09.2024 zu TOP 10 (AT-95/24) 

wird vorerst nicht weiter ausgeführt. 

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, die Anmeldung der ausgewählten Stillle-

gungsflächen bei der Unteren Naturschutzbehörde zunächst zurückzuhalten. 

3. Der Gemeindevorstand wird weiter gebeten, zu prüfen, ob das vom BMUV neu 

aufgelegte Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement PLUS“ für 

die Gemeinde Hammersbach eine insgesamt attraktivere Lösung bietet. 

 

Begründung: 

Das BMUV hat am 23. Dezember 2024 das hier schon diskutierte Förderprogramm „Kli-

maangepasstes Waldmanagement“ durch ein neues Programm unter dem Titel „Kli-

maangepasstes Waldmanagement PLUS“ ersetzt. 

Private und kommunale Waldbesitzende sollen durch dieses Programm „dabei unter-

stützt werden, die Widerstands- und Klimaanpassungsfähigkeit der Wälder zu stärken, 

die Biodiversität von Wäldern zu erhöhen sowie die wertvollen natürlichen Kohlen-

stoffspeicher in den Wäldern zu erhalten.“ Durch finanzielle Anreize über das bisher 
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bekannte Maß hinaus „soll so die Entwicklung strukturreicher, mitunter dauerwaldar-

tig bewirtschafteter Mischwälder unterstützt werden, die eine verbesserte natürliche 

Walddynamik aufweisen.“ 

Die Gemeindevertretung hat sich in ihrem Beschluss vom September 2024 mehrheit-

lich für den Ausgleich der Stilllegungen durch Ökopunkte ausgesprochen, ohne dabei 

zu wissen, dass im BMUV eine deutlich ambitioniertere Variante des KLAWAM-Pro-

gramms in Vorbereitung ist. Wir halten es daher für geboten, die Alternativen noch 

einmal gegeneinander abzuwägen, um die beste Lösung für unsere Gemeinde finden 

zu können. 

Die neuen Richtlinien und Förderkriterien für das Programm „Klimaangepasstes Wald-

management PLUS“ fügen wir als Anlage bei. 

 

Bitte überweisen Sie den Antrag zur Beratung in den Ausschuss für Umwelt, Landwirt-

schaft und Forsten. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Wilhelm Dietzel 

Fraktionsvorsitzender 


